
Kerngebiet: I/6f - Lobber See-Niederung lfd. Nummer: 5

Maßnahme: Lobbe

Gemeinde: Flur

Göhren 1

Middelhagen Philippshagen 1; 3 und 5

Lobbe 1; 2 und 3

Eigentümer: Land, LPV, privat, geringe Anteile Kommunen und BVVG

Kartenausschnitt:

Ausgangssituation:

Zielstellung:

Maßnahmen: 1.

2.

3.

4.

Naturschutzgroßvorhaben "Ostrügensche Boddenlandschaft"

Biotopersteinrichtende Maßnahmen

Gemarkung

Göhren

Pegelmessungen

Vermessung Klärteiche

Bei der Lobber See-Niederung handelt es sich um ein durch ein Schöpfwerk stark 

entwässertes und degeneriertes Niedermoorgebiet, das extensiv als Grünland genutzt wird 

(insbesondere Mutterkuhhaltung). Moorsackungen bis zu 50 cm infolge Degradation sind zu 

verzeichnen. 

Ingenieurleistungen, Vermessung im gesamten Kerngebiet

Wiederherstellung des natürlichen hydrologischen Systems mit freiem Auslauf zur Having,

Regeneration des Moorkörpers, weiterhin extensive Grünlandnutzung

Grabeninstandsetzung

Alle über 12 Jahre währenden Bemühungen zur dauerhaften Anhebung des Wasserstandes und damit zur 

Regeneration des Moorkörpers sind, letztlich am Widerstand des Pächters der landwirtschaftlich genutzten Flächen, 

gescheitert. Das Planfeststellungsverfahren wurde ausgesetzt. Es liegt eine vom Biosphärenreservat beantragte 

wasserrechtliche Erlaubnis zum Anstau des Grabens 27/02 mit dem Stauziel -0,30 mHN vor. Diese ist bis zum 

31.12.2013 befristet.



Kerngebiet: I/6f - Lobber See-Niederung lfd. Nummer: 5

Maßnahme: Lobbe

Naturschutzgroßvorhaben "Ostrügensche Boddenlandschaft"

Biotopersteinrichtende Maßnahmen

Fläche / Länge: Zeitraum: Kosten (€):
2.280.096 m

2
1997 - 2008

23 Pegel 2002 - 2004

64.912 m
2

2004

1.252 m
2

2003

Grabeninstandsetzung 

2003

2 Jahre später

169.375,41

Einzelmaßnahmen:

4.

1.

2.

3.


